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Energetisch modernisieren 
Heizkosten sparen – Behaglichkeit steigern – Umwelt schonen 

Starnberg, 10.11.2010. Der Verein Energiewende Landkreis Starnberg e.V. veranstaltet 

zusammen mit der VR-Bank Starnberg-Herrsching-Landsberg eG am 25. November, ab 

19:00 Uhr, eine Informationsveranstaltung mit dem Thema: Energetisch modernisieren: 

Heizkosten sparen – Behaglichkeit steigern – Umwelt schonen. 

Bei den Ein- und Zweifamilienhäusern in Deutschland liegen große Energieeinsparpotenziale 

brach. Dabei könnten im Rahmen von Modernisierungen gleich zwei Fliegen mit einer Klappe 

geschlagen werden: Zugleich mit der Steigerung des Wohnkomforts und der Behaglichkeit 

kann nämlich das Gebäude zur Minimierung des Energieverbrauchs für Heizung, 

Warmwasser und Lüftung ertüchtigt werden. Wer sein Haus energieeffizient saniert, spart 

nicht nur laufende Kosten. Eine solche Modernisierung steigert auch erheblich den Wert einer 

Immobilie und schont das Klima, und das lohnt in jedem Fall. 

Mögliche Maßnahmen, um den Energieverbrauch zu minimieren, sind die Dämmung von 

Außenwänden, Keller und Dach, die Sanierung der Fenster, die Erneuerung der Heizung und 

der Einbau einer solarthermischen Anlage zur Warmwasser- und/oder Heizungsunterstützung. 

Ein Haus sollte bei einer energetischen Sanierung jedoch immer als Ganzes betrachtet 

werden, um Bauschäden zu vermeiden. Die Maßnahmen sind verschieden kombinierbar und 

es sollte daher vor Beginn einer energetischen Sanierung ein Energieberater hinzugezogen 

werden, um die Maßnahmen individuell für das jeweilige Gebäude zu optimieren. Der Staat 

unterstützt verstärkt die energetische Sanierung von Wohngebäuden – sogar für die 

Energieberatung gibt es einen Zuschuss. Im Rahmen des ersten Konjunkturpakets der 

Bundesregierung hat die KfW Förderbank ihre Programme für energieeffizientes Bauen und 

Sanieren seit Januar 2009 deutlich ausgeweitet, Bankkredite sind zinsgünstig wie nie zuvor. 

Mit KfW-Zuschüssen und Förderkrediten rechnet sich die Investition noch schneller. 

Folgende Themen werden bei der Veranstaltung aufgegriffen: 

• Warum überhaupt sanieren? 

• Das Konzept und die Details 

• Materialien – Dämmstoffe, Fenster, Lüftung, Heizung 

• Kosten und Kosten-Nutzen 

• Wer hilft bei der Berechnung und Bewertung? 

• Warum unterstützt der Staat Sanierungsmaßnahmen? 
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Referenten und Vorträge: 

• Dr. Horst Reinheimer, Energieberater (HWK, BAFA) 
Thermische Haussanierung - Modernisierung 

• Michael Meinicke, Baufinanzierungsspezialist (VR Bank) 
Finanzierung - so günstig wie noch nie! 

 

Gebäude vor der Sanierung  
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Nach der Sanierungsmaßnahme (rechts der alte Gebäudeteil (weiß), links neuer Erweiterungsanbau 
mit Holzverkleidung) 

 

Für weitere Informationen und Zusendung der Fotos wenden Sie sich bitte an: 

Evelyn Villing ▪ Fachgruppe Öffentlichkeitsarbeit ▪ Tel. 089-89 45 78 33 ▪ mobil: 0160-5 31 02 

49 ▪ Email: evelyn.villing@energiewende-sta.de oder 

Dr. Horst Reinheimer ▪ Energieberater (HWK, BAfA) ▪ Tel. 08152 399 389 ▪ mobil 0172 6861 

172 ▪ Email: horst@reinheimeronline.de  


